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11 Uuhr in der Sonntagenmene

n e e e renenaut Tüſſen ſchriſcich ertolgen

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Abend usgabe

Neunundverzigfter Jahrgang Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſſhänaſtelle Markt 24

Nr 384 Halle Mittwoch den 18 Auguſt

Kowno gefallen
Zwei weitere Forts von Nowo Georgiewsk erſtürmt

Großes Hauptquartier 18 Auguſt Die Feſtung Kowno mit allen Forts und unzähligem
Material darunter weit mehr als 400 Geſchützen iſt ſeit heute nacht in deutſchem Beſitz Sie
wurde trotz zäher Verteidigung mit ſtürmender Hand genommen

Das Njemenbollwerk Kownd
erſtürmt

Es beſtätigt ſich immer wieder was wir ſeit der Mai
Offenſive der Zentralmächte bei jeder wichtigen Ent
ſcheidung konſtatieren konnten Die Ruſſenheere ſind ſo zer
mürbt und zerſchlagen daß ſie auch dort wo ſie die größten
Anſtrengungen machen nicht mehr langen Widerſtand zu
leiſten vermögen

Der Fall von Kowno war nach den Nachrichten
der letzten Tage zu erwarten unerwartet aber
kam ſchon geſtern die reiche Beute an Geſchütz
die bei dem Sturm der Südweſtfront dem Sieger in die
Hände fiel unerwarteter noch war das Anſchwellen der
Siegesbeute bei der Einnahme der ganzen Feſtung und der
ſchnelle Erfolg gegen einen ſo ſtark armierten Platz

Auffällig war ſchon geſtern das Verhältnis
zwiſchen der Zahl der in den Süd weſtforts ge
jangenen Kämpfer und der Zahl der Geſchüſtz e 4500 Gefangene und 240 Geſchütze Es ließ ſich
das nur ſo erklären daß aus Warſchau ein Teil des
Geſchützmatertals nach den Njemen
feſtungen gebracht iſt weil man die Njemen und
Buglinie um jeden Preis halten wollte

Aber die ruſſiſche Heeresleitung iſt nicht mehr Herr
ihrer Entſchlüſſe man hat das ganze für Ruß
land ſo wichtige Artilleriematerial bei dem Sturm auf die
Südweſtforts und bei der Einnahme von Kowno ſelbſt im
Stiche laſſen müſſen Es iſt dabei wohl zu bezweifeln daß
die Heeresleitung nicht den Verſuch gemacht haben ſollte
das Kriegsmaterial auch wenn die Bahnlinie nicht mehr
frei war nach Oſten abzutransportieren Es ſcheint dem
nach daß die Truppen in kopfloſer Flucht bei dem Anſturm
der deutſchen Truppen geflohen ſind und daß Befehle der
ruſſiſchen Heeresleitung nicht mehr beachtet werden wenn
Hindenburg zugreift

Das iſt das Wichtigſte bei dieſem Siege
Wichtig aber wird er uns auch darum weil mit dem

Fall von Kowno auch der von Grodno und das Schickſal
Wilnas beſiegelt iſt Kowno war der Schlüſſelpunkt für die
ganze Stellung in Ruſſiſch Litauen das mit der Feſtung
in deutſche Hand gegeben iſt Mit den baltiſchen Provinzen
und mit Polen gehört Litauen zu den dichtbevölkertſten
und darum wertvollſten Teilen des ruſſiſchen Reiches

Und wenn die Fahnen die heut zu Ehren des greiſen
Kaiſers Franz Joſef von allen Häuſern wehn nun auch den
Sieg uns künden dann können wir mit Stolz auf Deutſch
lands Söhne ſchauen die heldenhaft im Sturme ſo ſtark be
wehrte Veſten nehmen können die ihren Gegnern ſolchen
Reſpekt einflößen daß ſelbſt die Furcht vor dem eiſernen
oft grauſamen Willen des Großfürſten Heerführers nicht
mehr vermag die kopfloſe Flucht zu hindern

42 cm Mörſer gegen Kowno
Die Köln Ztg meldet von der Schweizer Grenze Nach

Schweizer Blättermeldungen übertreffen die von den
deutſchen Truppen gegen die Feſtung Kowno unternommenen
Angriffe an Schnelligkeit und Heftigkeit ſelbſt
die der Deutſchen bei Lüttich und Antwerpen
Nach Meldungen aus Petersburg überſchütten Batterien
ſchwerer Artillerie darunter 42 Jentimeter Mörſer die
Feſtung mit einem Hagel von Eiſen und Feuer der oft meh
rere Stunden dauert und der die äußeren Gräbenbereits vollſtändig zerſtörte

w

Der Dumapräſident gegen den Generaliſſimus
W TB Petersburg 18 Auguſt Nach dem Rijetſch hat

der Präſident der Duma an den Generaliſſimus wegen Ver
botes der Veröffentlichung der Reden der liberalen Abge
ordneten im Kiewer Militärbezirk telegraphiert das Ver
bot ſei durchaus verkehrt da alle Reden in der Duma ſo
wohl von der Rechten wie von der Linken geeignet ſeien
den Mut zu heben und das Vertrauen zur
der Verteidigung zu wecken Ein derartiges Verbot ſei
deshalb für den Geiſt in der Armee ſchädlich

m

Eine Kundgebung der fortſchrittlichen
Volkspartei zu den Kriegszielen

ma e B Aus Berliner parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt
n uns

Die Reichstagsfraktion der fortſchrittlichen Volkspartei
hat ſich in eingehenden Beratungen mit den Aufgaben be
ſchäftigt die der Volksvertretung durch den Gang der ge
ſchichtlichen Ereigniſſe zugewieſen werden Sie hat die im
Hinblick auf das Kriegsziel erhobenen Forderungen künftiger

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
W B Großes Hauptquartier 18 Augufſt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

Die Feſtung Kowno mit allen Forts und unzöhligem
Matoerial darunter weit mehr als 400 Geſchützen iſt ſeit
heute nacht in deutſchem Befitz ſie wurde trotz zäheſten
Widerſtands mit ſtürmender Hand genommen

Die Armeen der Generale v Scholtz und v Gallwitz
drangen weiter nach Oſten vor Jhre vorderen Abteilungen
nähern ſich der Bahn Bieloſtok Bielsk

Vor Nowo Georgiewsk wurden zwei wei
tere Forts der Nordoſtfront erſtürmt 600
Gefangene gemacht und 20 Geſchütze erobert

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern Der linke Flügel traf geſtern am Kamionka
Abſchnitt beiderſeits Siemiatyezy und am Bug bei Fürſten
dorf ſüdöſtlich von Siemiatyczy auf erneuten ſtarken
Widerſtand Der Uebergang über die Abſchnitte wurde er
zwungen der Feind geworfen

Der rechte Flügel erreichte das Bug Südufer
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen

Die Heeresgruppe hat ihren Gegner über den Bug und in
die Vorſtellungen der Feſtung BreſtLitowsk geworfen

Oeſtlich von Wlodawa drangen unſere Truppen über
die Bahn Cholm Breſt Litowsk nach Oſten vor

Weſtlicher Kreriegeſchauplag
Jn den Vogeſen erfolgten durch ſehr erheblichen

z Munitionseinſatz vorbereitete franzöſiſche Angriffe gegen
Schratzmännle nördlich von Münſter und unſere Stellungen
füdöſtlich von Sondernach Durch Gegenſtöße wurden ein
gedrungene feindliche Abteilungen aus unſeren Gräben
zurückgeworfen ſüdöſtlich von Sondernach ſind völlig zer
ſchoſſene kleinere Grabenſtücke im Beſitz der Franzoſen ge
blieben

Oberſte Heeresleitung

Grenzfeſtſetzungen und ſtaatsrechtlicher Neubildungen ſorg
ſam geprüft erachtet aber nach gewiſſenhafter Erwägung
die Zeit noch nicht für gekommen ein beſtimmtes
Programm mit feſtumgrenzten Einzelforderungen
für den Abſchluß des Friedens aufzuſtellen
Ebenſo entfernt von der grundſätzlichen Ablehnung jedes
Landerwerbs wie von uferloſen Annexionsplänen hält die
Fraktion für unbedingt geboten das Reich
durch militäriſche und wirtſchaftliche Maß
nahmen wie durch notwendige Gebiets
erweiterungen für die Zukunft zu ſichern
und für den friedlichen Wettſtreit der Völker Bedingungen
e ſchaffen die in der Heimat wie auf dem freien Meere die

ntfaltung der vollen Kraft des deutſchen Volkes gewähr
leiſten Es wurde einhellig die Erwartung ausgeſprochen
daß die Reichsregierung in vertrauensvollem Zuſammen wirken mit der Volksver
tretung zur gegebenen Zeiteine offene Aus
prache über die Grundlagen des Friedensch luſſes herbeiführen werde und es wurde die feſte Zu

verſicht bekundet daß Volk Heer und Flotte im Vewußtſein
der weltgeſchichtlichen Bedeutung dieſer ſchweren Kämpfe
wie bisher in treuem Zuſammenhalten ohne Wanken alle
Kräfte einſetzen werden bis ein ehrenvoller und dauernder
Friede geſichert iſt Die Fraktion iſt bereit die
Regierung zu unterſtützen die nach den Worten
des Kaiſers vom 31 Juli 1915 ſich die Aufgabe ſtellt 3 er
probten alten und vertrauensvoll betretenen neuen Bahnen
vorwärts zu ſchreiten

7

Die Reichstagsfraktion der fortſchrittlichen Volkspartei
e damit den Empfindungen die die geſamte Partei be

errſchen eine recht glücklich gewählte Faſſung gegeben Daß
ein Krieg wie er Deutſchland aufgezwungen worden iſt die
territoriglen Grenzen nicht unverändert laſſen kann daß die
materiellen Verluſte die er für Deutſchland mit ſich bringt
möglichſt voll erſetzt werden müſſen daß militäriſche und
wirtſchaftliche Sicherheiten für die Zukunft gefordert werden
müſſen iſt für die fortſchrittliche Volkspartei eine Selbſt
verſtändlichkeit Die Einzelheiten jeder dieſer Forderungen
aber bedürfen einer ſorgſamen Erwägung bei eingehender
Kennrnis aller mitbeſtimmenden Tatſachen die ſich jest
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in ihrer Geſamtheit noch nicht überſehen laſſen
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Oberſte Heeresleitung
Ueber die WarſchauPeters

burger Bahn
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Goworowo 12 Auguſt
Jn Goworowo ſtehen fünfzehn Häuſer etwa Jn einem

dieſer Häuschen ſchreibe ich und ſehe dabei auf die verlaſſenen
ruſſiſchen Schützengräben die mitten durch den Ort gehen
Am Abend ſchimmert aus zwei Häuſern der toten Stadt
Licht aus unſerem und einem fürſtlichen Steinhaus in
dem auch ein paar Offiziere wohnen Die Schornſteine der
Häuſer am Markt e über den Schutt der Häuſer und
werfen lange blaue Schatten im Mondlicht über die ver
brannten Mauern und über den Wirrwarr von verkohlten
Möbelſtücken Eiſenteilen Drahtleitungen und unkennt
lichem Gerümpel Die Roggenfelder ſind noch nicht abge
erntet und über dem Zittern und mondhellen Wiegen ſtehen
die kleinen dunklen Kreuze die Zeichen der Erſtürmung des
Bahndamms Gegen das Bild des abendlichen Warſchaus
da die Wagen im hellen Bogenlicht über die Straße ſtappten
und ſo viel Lächeln und Liebenswürdigkeit in den Geſichtern
ſtand wirkt mir dies Mondbild in der ſtillen Herbheit der
Frühherbſtnacht um ſo erſchütternder Anders hatte ichſchon am Tage geſehen liegt der Krieg auf der großen Stadt

anders auf dem Lande Auch aus Warſchau kamen Tauſende
von Flüchtlingen aber das Elend der Flüchtlingswagen die
mir auf der Straße nach Oſtrow heute begegneten ſah ich
doch nicht Die Ruſſen hatten auf dem Lande die Bevöl
kerung einfach vor ſich hergetrieben wieman Vieh treibt und nun da den Ruſſen Luſt und
Gelegenheit ſie haben recht ſehr mit anderen Dingen jetzt
zu tun zum Weitertransport der armen polniſchen Bauern
fehlte kamen die Vertriebenen zurück Jhr bißchen Haus
rat ihre paar Schweine die Kuh alles war mit auf der

Landſtraße Zu Tauſenden zogen ſie vorbei in den Wagen
und zu Fuß Da war ein alter Mann der trieb ein
Schweinchen vor ſich her und als es nicht weiter ging ſetzte
er fich mit dem Stock dazu und bewachte das Tier mit dem
er unverſtändliche Worte ſprach Da war ein kleines fünf
jähriges Mädel das lief mit Tränen hinter dem Fohlen
her weil das junge Tier immer in Gefahr war zwiſchen die
fortwährend ziehenden Kolonnen zu kommen Das Mädel
ſchien in ſeiner Angſt keine Furcht vor den ſchweren
Kolonnenpferden und den Rädern nicht einmal vor den
Autos mehr zu haben Sie aßen die rohen Kar
toffeln und eine Mutter die allein mit ihren Kindern
wanderte gab den Kleinen aus der hohlen Hand das trübe
recht trübe Waſſer aus der Broczyſko zu trinken Jn War
ſchau in einem erſtklaſſigen Delikateßladen hatte mir ein
älterer polniſcher Herr der jedes Jahr nach Nauheim zu
ehen pflegt erklärt daß es Warſchau ſehr ſchwer gehabthabe unter den Ruſſen und eine Dame ließ mir ſagen man

e nicht wie ſchreckliche Zeiten ſie hinter ſich hätten da
ei war ſie ſehr ungnädig daß der gekochte Schinken zu fett

wäre und daß die Butter nicht ungeſalzen da war Jch
glaube wohl daß es Warſchau unter den Ruſſen nicht leicht
gehabt hat aber anders zeichnet der Krieg die Stadt anders
das Land

Jn ſchweren fortlaufenden Gefechten iſt Oſtrow erreicht
worden alle paar hundert Meter liegen Schützengräben
rechts und links des Weges und die braven Diviſionen deren
Erſtürmung des Bahndammes Oſtrolenka Warſchau und
deren erſten Stoß darüber ich geſehen hatte haben Gefechts
tag e Gefechtstag hinter ſich

Gefallen iſt Oſtrow dann auf den Druck von Südweſten
von Wyſzkow her Jn geradem Stoß Pultusk Wyſzkow
wurde der Bug erreicht und dann mit Schwenkung gegen
Oſtrow gedrückt Schon hier artete die Flucht der Ruſſen
an mancher Stelle zur Panik aus Die Einwohner von
Oſtrow erzählen wie ſich auf der Hauptſtraße des Fleckens
von der alle Wege nach Oſten und Südoſten abbiegen
Artillerie und Kolonnen durcheinander feſtgefahren hätten
wie die Mannſchaften ſich gegenſeitig mit den ſchweren
Peitſchen geſchlagen hätten wie dazwiſchen ſchreiende Ka
vallerie und Jnfanterie eingekeilt geweſen wäre Das Ganze
das Bild der Panik

Verhältnismäßig ſchnell wurde dann auch von unſeren
nachdrängenden Truppen der Broczyſko Abſchnitt geſtürmt
der die Bahnlinie nach Petersburg noch ſchützen ſollte Schon
in den Tagen vorher hatte man den Feuerſchein der ange
zündeten kleinen Bahnſtation längs der Bahn beobachten
können Er ging von Warſchau aus ziemlich ſchnell weiter
aufwärts und zeigte deutlich das Tempo des ruſſiſchen Rück

unkt bis zu dem er gelangt war Am
10 Auguſt um 88 Uhr abends wurde noch der Sturm auf
den Broczyſko Abſchnitt angeſetzt und ſchon um 11 Uhr
abends war die Bahnſtation Malkin und die Bahn War
ſchau Petersburg erreicht Um 9 Uhr 50 iſt Elette ruſſiſche

vZug in Richtung Biglyſtok abgeggngen Ken
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Malkin hatten die Ruſſen beim Abzug angezündet aber
ſie hatten keine Zeit gründlich zu verfahren Ein paare fe ſchwelten noch als ich dort war aber die Bahnhofs

anlagen waren ziemlich unverſehrt Die ſauberen braunen
Stationshäuſer mit den roten Dächern der Waſſerturm und
die Warteräume waren kaum beſchädigt Selbſt die großen
Stapelhallen für Militärzwecke die eben fertig geworden zu
ſein ſchienen waren unbe Aehr und es wird der deutſchen
Heeresverwaltung recht angenehm ſein an ſolchem wichtigen
Eiſenbahnknotenpunkt auf ſo breit angelegte ſaubere und
gute Stapelanlagen rechnen zu können

Der ganze Horizont war überweht von den Rauchfahnen
brennender Gehöfte Der ruſſiſche Rückzug Es iſt alles in
ſo ſchnellem Vormarſch daß niemand weiß wie das Morgen
gusſehen wird Das Bild von geſtern iſt am nächſten Tage
ſchon alt und überholt die Generalkommandos und ſelbſt
das hohe A O K ſind zu Fliegerſtationen geworden
Nowo Georgiewsk liegt völlig eingeſchloſſen weit hinter
der Hauptlinie Warſchau iſt nach den erſten drei Tagen
da die Kugeln von Praga die Weichſelſtraßen entlang
pfiffen ſchon außerhalb der Operationen die ſich in immer
engerem Raum zunächſt zuſammenpaſſen

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
n

Kaiſer Franz Joſef
l C Kaiſer Franz Joſef feiert am heutigen 18 Auguſt

ſeinen 85 Geburtstag Dieſes freudigen und feierlichen
Tages wird überall gedacht werden wo deutſche und öſter
reichiſch ungariſche Herzen ſchlagen Dieſer 18 Auguſt wird
eine Art Aufatmen bedeuten inmitten all der Wirren und
tobenden Kämpfe des großen Krieges er wird uns feſtlich
ſtimmen in all dem Ernſt und der Not die uns während
dieſes großen Sterbens umgibt

Denn der 85 Geburtstag des uns treu verbündeten
Herrſchers Oeſterreich Ungarns iſt ein heller Lichtpunkt in
der jetzigen großen Wirrnis Er weiſt uns darauf hin wie
reich unſer Nachbarſtaat trotz ſeiner wechſelvollen Schickſale
geſegnet geweſen iſt dadurch daß ihm Jahrzehnte hindurch
der Wechſel an der monarchiſchen Stelle erſpart geblieben
iſt ein Wechſel der unter Umſtänden von erheblichen Folgen
für die Geſtaltung des Landes und damit für die inter
nationale Lage geweſen wäre Und über all dem Verrat
und der Tücke der Unzuverläſſigkeit und der Untreue die
wir in der Vorgeſchichte des Krieges bei ſeiner Entſtehung
und während desſelben erlebt haben iſt die feſte und treue
zuverläſſige und charakterſtarke Haltung des öſterreichiſch
ungariſchen Kaiſers ein herzerfriſchendes Moment in der
Weltgeſchichte geweſen Erſt ſpäter wenn die uns jetzt noch
zu nahe liegenden Ereigniſſe eine ruhigere Betrachtung er
möglichen werden wird man ſo recht und voll ermeſſen
können welche hohe politiſche und ſtaatserhaltende Bedeu
tung die Regierung Kaiſer Franz Joſefs für ſein Land ge
habt hat

Jn der Liebe zu dem angeſtammten r ver
einigten ſich alle Zeit und vereinigen ſich erſt recht in derjetzigen ſchweren Kriegszeit die verſhledenen Völker Oeſter

reich Ungarns trotz aller ihrer ſprachlichen und ſonſtigen
Unterſchiede Der Krieg wird unter der Aegide Kaiſer
Franz Jofſefs ein neues feſtes Bindeglied werden für die
verſchiedenen Völker und Provinzen der Monarchie

Wir Deutſchen verehren in Kaiſer Franz e den
treuen aufrichtigen Verbündeten unſeres Kaiſers und
unſeres Landes Darüber hinaus aber bringen wir ihm
den Zoll der Liebe und der tieſen Hochachtung dar für die
ausgezeichneten menſchlichen und Herrſcher Eigenſchaften die
wir in dem allverehrten Kaiſer zu erkennen in der freudigen
Lage ſind Die am meiſten hervortretenden Charakterzüge
in der Perſon Franz Joſefs ſind ſeine Selbſtüberwindung
und ſein eiſernes Pflichtgefühl Das ſind Eigenſchaften die
bei uns Deutſchen beſonders guten Kurs haben
Kaiſer Franz Joſef hat in ſeinem reichbewegten Leben

oft beſonders bei traurigen Anläſſen Gelegenheit gefunden
Selbſtüberwindung zu üben Nach all den furchtbaren
Schickſalsſchlägen die ihm nicht erſpart wurden hätte es
nahe gelegen wenn er in ſeinem fortgeſchrittenen Lebens
alter die Bürde ſeines verantwortungsvollen Amtes als
erſter Diener ſeines Staates abgeworfen und die letzten
Lebensjahre in ſtiller Beſchaulichkeit fern vom Schauplatze
der oft ſo ſtürmiſchen politiſchen Ereigniſſe gelebt hätte
Aber er überwand dieſe Stimmung die vielleicht auch bei
ihm ſich meldete weil er ſich für berufen hielt ſein Amt
durchzuführen ſolange ihm die Kraft blieb und dieſe Selbſt
überwindung hat er auch wiederholt geübt bei Regierungs
maßnahmen die ſich als notwendig erwieſen obwohl ſie
ſeinem perſönlichen Empfinden widerſprechen mochten Er
war eben ſtets imſtande ſeine perſönlichen Erlebniſſe und
Neigungen hinter die ſtaatlichen Erforderniſſe zurückzuſtellen
und ſomit erſcheint er uns als das Muſter eines Herrſchers
wie er ſein ſoll Und zu hiſtoriſcher Größe wächſt die Per
ſon dieſes Kafſers durch das wunderbare Pflichtgefühl em
por das ihn vom Anbeginn ſeiner Regierungszeit an als
18 jährigen Jüngling bis jetzt zum mehr als bibliſchen
Alter von 85 Jahren beſeelt und in all ine Regierungs
handlungen geleitet hat Der kategoriſche Jmperativ der
Pflicht hat ihn über alles Schwere in ſeinem Leben und in
ſeiner Regierungstätigkeit hinweggehoben und hat wohl
auch mit dazu beigetragen ihm durch ein ſtreng geregeltes
ungemein maßvolles und beſcheidenes Leben die feſte Ge
ſundheit zu verleihen die es ihm ermöglichte bis jetzt
und hoffentlich noch längere Zeit in voller geiſtiger und
körperlicher Friſche die Geſchäfte des Landes zu führen Jn
dieſer ſeiner r ſei er uns allen ein Führer
und ein leuchtendes Beiſpiel

Dünkirchen beſchoſſen
e B Wien 18 Auguſt Das Neue Achtuhrblatt

meldet aus Genf Wie die Blätter von der Front berichten
findet ſeit geſtern auf der ganzen flandriſchen Linie
eine ungemein ſtarke Tätigkeit beiderArtillerien ſtatt Mehrere Geſchoſſe aus ſchwer
kalibrigen Geſchützen fielen in die Feſtung Dünkirchen
wo ſie bedeutenden Schaden anrichteten Ein hinter der
franzöſiſchen Front liegender Eiſenbahnknotenpunkt in der
Nähe von Reims deſſen Name von der Zenſur geſtrichen
worden iſt iſt nach einer Meldung des Petit Pariſien von
deutſchen Fliegern mit mehreren Bomben belegt worden

Joffre meldet
W I B Paris 18 Auguſt Amtlicher Bericht von geſtern

awhHmittag Ziemlich lebhafte Kanonade auf verſchiedenen
rvntſtellen und Handgranatenkämpfe in den Argonnen beile aux Carmes und bei Haute Chevpauchse An
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letzterer Stelle kamen die Deutſchen am Montag abend aus
ihren Schützengräben heraus und gingen zum Angriff über
Unſer Feuer warf ſie jedoch zurück

WTB Paris 18 Auguſt Amtlicher Bericht von geſtern
abend Auf dem größten Teile der Front Artilleriekämpfe
ohne einen beachtenswerten Zwiſchenfall Jn den Vogeſen
beſchoſſen wir heftig die feindlichen Stellungen im Linge
gebiet am Reichsackerkopf und auf dem Grate zwiſchen
Sondernach und Landersbach An letzterer Stelle ging
unſere Jnfanterie zum Angriff über faßte auf dem Kamme
Fuß und richtete ſich dort ein Ein Gegenangriff des
Feindes wurde zurückgeſchlagen

Zur franzöſiſchen Miniſterkriſis
Ueber die Miniſterkontrolle in Frankreich teilt die

Voſſ Ztg aus einem Bericht des Pariſer Korreſpondenten
der Aftonpoſten mit Viviani reicht den gekränkten Herren
in der Deputiertenkammer mit Freuden den kleinen Finger
da er ſehr wohl weiß daß nötigenfalls eines Tages die ganze
Parlamentsbude von ihm geſchloſſen und ein Militärkordon
um das Palais Bourbon geſtellt werden wird denn jetzt iſt
es einmal die Armee die das Wort hat Nette Ausſichten
für das freie Frankreich

Der D zufolge beſagen im Haag eingelaufene
Depeſchen daß die Entſcheidung in der franzöſiſchen Regie
rungskriſe noch in der laufenden Woche erfolgen müſſe Prä
ſident Poincars drohe mit ſeinem Rücktritt bei einem Sturze
des Miniſteriums Viviani

h

Baumwolle von England als Bannware
erklärt

Der New York Herald meldet aus Waſhington Das
Staatsdepartement erhielt von Sir Edward Grey die Mit
teilung baß Baumwolle in die engliſche Liſte über Vann
ware aufgenommen worden ſei

Ein engliſches Flugzeug von Engländern
heruntergeſchoſſen

e M Amſterdam 17 Aug Hier eingetroffenen ameri
kaniſchen Blättern zufolge berichtet die Aſſociated Preß
aus Southend daß zwei Kompagnien Territorials die vor
Southend in Garniſon lagen Mitte Juli ein eigenes eng
liſches Flugzeug heruntergeſchoſſen haben man verſuchte den
Vorfall totzuſchweigen Die wiederholten Angriffe
deutſcher Flieger und Zeppeline auf engliſches Gebiet
ſcheinen die Territorials recht nervös gemacht zu haben

h e
Eine neue amerikaniſche Note an Deutſchland

T V London 17 Auguſt Nach einer Meldung des
Reuterſchen Bureaus aus Waſhington ſoll die Antwort der
Unionsregierung betreffend die Vernichtung des
Dampfers William Frye heute veröffentlicht
werden Der deutſche Vorſchlag den Schaden feſtzuſtellen
wird angenommen dagegen der Vorſchlag die Meinungs
verſchiedenheiten über die Deutung des preußiſch amerika

Wiehe trages einem Schiedsgerichte zu übertragen wird
abgelehnt

Wachſende Unzufriedenheit der Amerikaner mit Wilſon

WTB Amſterdam 17 Auguſt Die hier eingetroffene
Newyorker Staatszeitung berichtet aus Chicago

m 22 Juli fand hier eine gewaltige Demonſtrations
verſammlung en die r e ie Knebelung desamerikaniſchen Seehandels und alle Verſuche ſtatt die Ver
einigten Staaten in den europäiſchen Krieg hineinzuziehen

Den Vorſitz führte das Kongreßmitglied Frank Bucha
nan Präſident des Labours National Peace Council Man
beſchloß dem en Wilſon im Kongreß einen Pro
teſt gegen jede Handlung zu unterbreiten die die Vereinigten
Staaten in die Schrecken des Krieges hineinziehen könnte

Wilſon für Madero
W TB Paris 17 Aug Der Berichterſtatter des Petit

Journal in meldet Präſident Wilſon ſei ent
chloſſen in Mexiko zu intervenieren Wilſons Plane Madero als proviſoriſchen Präſidenten
einſetzen zu laſſen Später ſoll ein neuer

wählt werden Die verſchiedenen mexikaniſchen Parteienſollen ſich verpflichten die proviſoriſche Regierung zu achten

22287 die Vereinigten Staaten finanzielle und moraliſche
Unterſtützung zuſichern Für die Parteien welche ſich dieſer
Löſung nicht J ließen wollen werden die Vereinigten
Staaten die Waffenausfuhr verbieten
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der Nacht bei Mercedes über den Rio Grande umzingelter
eine Abteilung von 21 Mann amerikaniſcher Kavallerire
töteten einen und verwundeten zwei Die Mexikaner ent
kamen

Jtalien dicht vor dem Kriege mit der
Türkei

Der Schweizeriſche Preßtelegraph meldet aus Mailand
Einer offiziellen Bekanntmachung zufolge haben die Ver
einigten Staaten am 14 Auguſt den Schutz der
Jtaliener in der Türkei öbernommen

W

Die Frankf Ztg meldet aus Athen Aus Korfu wird
privat gemeldet Die Oeſterreicher haben bisher drei italie
niſche Unterſeeboote und einige Zerſtörer vernichtet Die
Veröffentlichung der Nachricht iſt von der italieniſchen Zenſur
verboten worden

Die italieniſchen Zerſtörer werden aus Furcht vor den
öſterreichiſchen Unterſeebooten nicht mehr nach der alba
niſchen Küſte fahren

Miniſterwechſel in Griechenland
Von unſerer Berliner Redaktion

Das Kabinett Gunaris iſt zurückgetreten nachdem die
Kammer mit einer Mehrheit von 57 Stimmen den der
Venizelospartei angehörigen Zawizianos zu ihrem
Präſidenten erwählt hat Dies Ereignis iſt weder uner
wartet noch unbedingt politiſch entſcheidend Es iſt der rein
formale Vorgang im parlamentariſch regierten Staate der
ſich aus der letzten Wahl naturgemäß r Ein Miniſte
rium das über eine Mehrheit in der Kammer nicht mehr
unbedingt verfügt kann die Geſchäfte nicht weiter führen

Die vorliegende kärgliche Nachricht läßt noch nicht er
kennen ob der Rücktritt des Kabinetts ſeitens des Königs
angenommen worden iſt oder nicht Der Monarch wird in
zwiſchen mit dem Führer der Mehrheit Fühlung genommen
und ſich darüber vergewiſſert haben ob Herr Venizelos auf
ſeinem früheren Standpunkt verharrt eine dem Vierverband
dienſtwillige auswärtige Politik zu treiben oder ob er durch
die inzwiſchen eingetretenen Ereigniſſe ſeine Meinung ge
ändert hat Man muß ſich erinnern als Venizelos vor etwa
ſechs Monaten aus dem Amte ſchied befanden ſich Galizien
und die Bukowina noch in den Händen der Ruſſen die An
griffe auf die Dardanellen ſtanden noch bevor und an die
Möglichkeit einer italieniſchen Kriegsbeteiligung knüpften
ſich ausſchweifende Hoffnungen Herr Venizelos konnte da
her die Anſichten und Erwartungen unſerer Feinde teilen
das Kriegsglück werde ſich am letzten Ende ihnen zuneigen

Wie gewaltig das Bild in dieſem zweiten halben Jahre
des Krieges ſich geändert hat bedarf keiner Darlegung Für
Griechenland insbeſondere haben die Ausſichten ſich dadurch
für den Fall einer Beteiligung an der Seite einer ſelbſt ſieg
reichen Entente weſentlich verſchlechtert daß Jtaliens
Judaslohn an verſprochenen Gebietserweiterungen tief hin
einſchneidet in die Kreiſe in denen Griechenlands Hoff
nungen ſich bewegen Dies gilt für die Küſte des Joniſchen
Meeres ſo gut wie für die Kleinaſiens Als Novum iſt in
zwiſchen hinzugekommen daß das griechiſche Volk gegenunſichere r die ſichere Amputation eines wert
vollen Gliedes Kawalla vollziehen ſoll

Die überaus wohltuende Wirkung
der PixavonHaarwäſche iſt außerordentlich ſchnell er
kannt worden beſonders der außerordentlich günſtige

Einfluß auf den Haarwuchs Die
Leichtigkeit mit der Piravon Schuppen
und Schmutz von der Kopfhaut löſt
der prachtvolle Schaum der ſich ganz
leicht von den Haaren herunter
ſpülen läßt und ſein ſo ſympathiſcher
Geruch erleichtern den Gebrauch des
Präparates ungemein Seine groß
artige Wirkung iſt daß es durch
ſeinen Teergehalt dem pariſitären

Haarausfall entgegenwirkt
Eine Flaſche für zwei Mark
reicht bei wöchentlichem Ge
brauch monatelang aus

Se

Neuer amerikaniſch mexikaniſcher Zwiſchenfall

WTB Rew York 17 Auguſt Reuter Nach einer
Depeſche aus Brownsville gingen 100 Mexikaner im Dunkel
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ſtarken britiſchen Belaſtung die ebenſo
wohl aus Zuneigung wie aus r herrühren konnte Weil
aber Venizelos ein nicht ungewöhnlicher Staatsmann iſt
halten wir es für durchaus unmöglich daß er bereit iſt ſeine
auswärtige Politik den veränderten Verhältniſſen anzu

aſſen Erleichtert würde ihm ſolcher Entſchluß werden durchdie Tatſache daß die letzte r des Vierverbandes
Kawalla abzutreten die in Rückſicht auf Bulgarien keines

lls fallen gelaſſen werden wird von der bisherigen Regie
rung bereits kategoriſch abgelehnt worden r

König Konſtantin wird nur in dem Falle überhaupt in
Verhandlungen mit Venizelos eintreten wenn er die Ge
wißheit hat daß die bisherige von der Mehrheit des Volkeslugte Politik auch von dem neuzuberufenden Staats

mann befolgt wird
Gibt Herr Venizelos dieſe Gewähr nicht ſo erge ſich

wei Möglichkeiten Ein anderes Mitglied der Mehrheitas den interventioniſtiſchen Standpunkt nicht teilt wird

mit der r man nennt bereitsHerrn Zaimis oder die Kammer wird wiederum auf
gelöſt und Neuwahlen werden ausgeſchrieben Jn letzterem

Falle würde der König aller Wahrſcheinlichkeit nach denRücktritt der bisherigen Regierung nicht annehmen
König Konſtantin iſt ſeinem Volke gegenüber zu dieſem

Verfahren vollauf berechtigt Denn die Parole unter der
dieſe ätten iſt eine völlig neue durch den

e alen eng en In

letzten Schritt des Vierverbandes geſchaffene Sie würde
lauten Iſt das griechiſche Volk willens Kawalla abzutreten
will es ſich auf Kriegsabenteuer einlaſſen nachdem durch die
an Jtalien gemachten Verſprechungen die Beuteausſichten
weſentlich verſchlechtert worden ſind

Die heute in Griechenland bereits herrſchende ſtündlich
wachſende Erbitterung gegen die Wucherpolitik des Vier
verbandes läßt den Ausgang ſolcher Wahl nicht zweifelhaft
erſcheinen Daran dürfte auch die rer um nicht zu
ſagen brutale Behandlung der Schiffahrt und des Handels
Griechenlands nichts ändern durch die man auf der Seite
unſerer Feinde die Kriegsbeteiligung Griechenlands er
zwingen will Denn nichts iſt geeigneter die trügeriſche
Vorſpiegelung zu zerſtreuen der Vierverband ſei der Schützer
der kleineren und ſchwächeren Nationen als die ungeheuer
liche Zumutung wertvolle Opfer zu bringen damit die
Ententemächte ihre hoffnungslos verfahrene militäriſche
Lage verbeſſern und retten können

Wir ſehen den Entſcheidungen die der klare und ziel
W König treffen dem Spruche den nötigenfalls das
inzwiſchen gründlich aufgeklärte griechiſche Volk fällen wird
mit vollkommener Ruhe entgegen Gewiß iſt die Lage
Griechenlands eine überaus ſchwierige Neutral will es
bleiben aber die Gewalthaber des Mittelmeeres die weder
vor dem Begriffe der Neutralität noch vor der Selbſtbeſtim
mung freier Völker die geringſte Achtung haben wenn es
ſich um die Verfolgung ihrer egoiſtiſchen Ziele handelt wer
den das Aeußerſte an brutaler Vergewaltigung verſuchen
Mit unſeren Sympathien begleiten wir das griechiſche Volk
und ſeinen mannhaften König in dieſer Bedrängnis Aber
auch ihnen winkt die Erlöſung von ſchmachvollem Druck auch
ihnen wird Vergeltung zuteil werden wenn die gerechte
Sache geſiegt haben wird

WIB Athen 17 Aug Agence Athènes Der
König hat die Demiſſion des Kabinetts Gunaris ange
nommen und Venizelos erſucht morgen vormittag zu einer
Beſprechung zu ihm zu kommen

Venizelos mit der Kabinettbildung betraut
e B Chäiaſſo 18 Auguſt Ein Mitglied der grie

chiſchen Geſandtſchaft in Rom äußerte ſich zu dem Korreſpon
denten der Stampa folgendermaßen über die Lage
Griechenlands Der König werde zunächſt Venizelos zur Be
ratung über die Lage berufen Falls Venizelos an
nehme und ein Kabinett bilde würde das ein ſofor
tiges Eingreifen Griechenlands bedeuten
Andernfalls würde ein venizeliſtiſches Kabinett gebildet an
deſſen Spitze nicht Venizelos ſelbſt ſondern ein Anhänger
von ihm etwa der frühere Miniſter Rallys der frühere
Miniſter des Jnneren Repulys oder der Geſandte im Quiri
nal Coronyllas ſtände Dieſes venizeliſtiſche Kabinett würde
die Rückkehr Venizelos und den baldigen Kriegsbeginn vor
bereiten Der griechiſche Gewährsmann der Stampa
glaubt nicht daß der König fich dem Kriegswillen der
Kammer entgegenſetzen würde da König Konſtantin ein
konſtitutioneller Herrſcher ſei und außerdem die Auflöſung
der Kammer die Revolution in Griechenland hervorrufen
würde Nach dieſem griechiſchen Politiker iſt der Anſchluß
Bulgariens an die Zentralmächte und ein deutſchöſter
er er durch Serbien wahrſcheinlich Rumä

St bezeichnet der Grieche ſpöttiſch lächelnd als beratende
ng

Die griechiſche Antwortnote an den Vierverband
hat laut V folgendermaßen gelautet

Die griechiſche Regierung erinnert daran daß ſie als
ihr vor einigen Monaten zuerſt bekannt wurde daß der
Vierverband Bulgarien Kawalla anzubieten beabſichtige
ſogleich entſchiedenen Proteſt erhoben hat Danach durſte
ſie annehmen daß dieſe Frage Verzicht auf Kawalla
gegen Gebietserweiterungen in Kleinaſien nicht neuer
lich auftauchen werde da ihr ſeinerzeit zugeſagt war daß

rrüber mit Bulgarien nur mit ihrer ausdrücklichen Zu
ſtimmung verhandelt werden ſoll Die neuen Vorſchläge
des Vierverbandes ſind daher für die griechiſche Regierung
eine bittere Enttäuſchung geweſen Die Verbündeten
glaubten Bulgarien einen Balkanbund anbieten zu können
bei dem ihr Wille Griechenlands Zuſtimmung erſetzen ſollte
Dabei beſtand offenbar die Abſicht auf Griechenland einen
entſprechenden Druck auszuüben Das habe hier ſchweres
Unbehagen erregt Weder das griechiſche Volk noch die Re
gierung könnten ſich dazu verſtehen ein ſo ausgeſprochen
griechiſches Gebiet zum Tauſchobjekt zu machen Die Note
ſchließt Die gighitc Regierung proteſtiert gegen denVerſuch unter Außerachtlaſſung des nationalen geqhtes und

es Nationalitätenprinzips Griechenlands Unabhängigkeitund die Jntegrität griechiſchen Bodens in Frage zu ſie en

Der bevorſtehende Rücktritt Goremykins
o B Kopenhagen 18 Auguſt Das Rußkoje Slowo

erfährt aus hochautoritativer Quelle daß Miniſterpräſident
Goremykin in den nächſten Tagen ſeinen
r oſten ver an wird Als ausſichtsreichſte Kandi
aten für die Miniſterpräſidentſchaft werden der Landwirt

ſtamm iniſter Kriwoſchein und der Oberprokureur des
Heiligen Synods Samarin genannt Auch der Finanz
miniſter Bark wird vorausſichtlich ſeinen Poſten ver
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laſſen Das beweiſt eine Mitteilun
Blätter wonach Bark die bereits ange ndigte Auslands
reiſe aufgibt und an ſeiner Stelle ein höherer Veamter des
Finanz miniſteriums abreiſen wird

Beratungen in Bnkareſt
c B Kopenhagen 18 Auguſt

Vorgeſtern wurde ein außerordentlicher Kabinettsrat
in Bukareſt abgehalten woran der König ſämtliche Miniſter
und Parteiführer ſowie andere hervorragende Perſonen
teilnahmen

Der ſerbiſche Kronprinz des Zarenwinkes gewärtig

VIB Petersburg 17 Auguſt Nowoje Wremja
ſchreibt der ſerbiſche Kronprinz habe am 24 Juli 1914 ge
drahtet er ſei bereit alles anzunehmen was der Zar ver
lange Jetzt ſei der Augenblick gekommen wo Serbien ſein
Verſprechen erfüllen müſſe

Ruſſiſche Entrüſtung
NB Petersburg 17 Aug Ueber Kopenhagen

Die Rietſch empört ſich gewaltig über die Haltung Grie
chenlands das die vertrauliche Note des Vierverbandes ſo
fort veröffentlichte und im ganzen Lande eine Agitation
erweckt habe die geeignet ſei den ſerbiſchen Widerſtand
gegen die Vorſchläge des Vierverbandes zu ſtärken Das
ganze Verfahren Griechenlands könne nur als eine bös
artige und unverſchämte Herausforderung aufgefaßt wer
den Der Vierverband bitte nicht um Hilfe ſondern wolle
nur eine endgültige Regelung der Balkanverhältniſſe her
beiführen und den Krieg raſch beendigen

Die Zentralmächte für Klärung der Lage
auf dem Balkan

e B Die Kölniſche Zeitung meldet aus der Schweiz
Jn einer Beſprechung der politiſchen Lage führt das Berner
Tageblatt aus Man ſieht in Wien und Berlin ein daß die
ewigen Reibereien auf dem Balkan der Grund der Beun
ruhigung ſind der endlich aus der Welt geſchafft werden
muß Solange es die kleinen Völker in der Hand haben
von einem Tag zum andern durch einſeitige Parteinahme
die Kriegslage zu beeinfluſſen ſind ſie eine elementare
Unſicherheit für die Generalſtäbe Wenn die
Ruſſen dazu die Macht gehabt hätten würden ſie dieſem un
ſicheren Zuſtand längſt ein Ende gemacht haben Jetzt
wollen dieſes Geſchäft offenbar die Zentralmächte beſorgen
die freie Hand bekommen haben um hier einzugreifen Der
unſicherſte Kunde von allen iſt Rumänien
dieſe lateiniſche Nation die ſich ebenſowenig an Verträge
binden will wie ihre italieniſche Schweſter Solange die
beiden Kaiſermächte alle ihre Aufmerkſamkeit den Ruſſen
zuwenden mußten ließen ſie in Rumänien die Zeit gehen
wie ſie wollte jetzt aber ſind Anzeichen dafür vorhanden daß
dort die Lage abgeklärt werden ſoll

Separatfrieden oder doppelte Anſtrengungen
vor den Dardanellen

Wie der Pariſer Korreſpondent des Secolo meldet iſt
ihm von gut unterrichteter Seite erklärt worden daß die Haltung
der Balkanſtaaten nicht den Hoffnungen des Vierverbandes ent
ſpreche Die Pariſer politiſchen Kreiſe haben deshalb zwei
neue Wege ins Auge faſſen müſſen Entweder werden ſie der
Türkei einen Separatfrieden anbieten der den Armeniern den
Syriern und den Arabern Freiheit gewähren wird Ferner werden
ſie die Entfeſtigung der Dardanellen verlangen ſowie für Rußland
freie Durchfahrt fordern Der ckidere Weg der von der franzö
ſiſchen Regierung in Ausſicht genommen iſt iſt der die kriegeriſche
Anſtrengung gegen die Dardanellen nicht nur allein zu verdoppeln
ſondern auch zu beſchleunigen indem ſie größere Heeresteile auf
kleinaſiatiſcher Seite landen werden laſſen Zu dieſer neuen
Landung werden Jtalien und England hauptſächlich die Soldaten
ſtellen müſſen N
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Vermiſchke Kriegsnachrichten

Der deutſche Gouverneur von Warſchau
c B Warſchau 18 Auguſt Seit Sonntag erſcheint in

Warſchau für die deutſchen Truppen eine deutſche Warſchauer
Zeitung die geſtern amtlich mitteilte daß General Gödeke
zum Gouverneur ernannt wurde um die Polizeiagenten zu
führen Eine Warſchauer Zeitung meldet daß die Ruſſen
aus dem königlichen Schloß die ganze Einrichtung in 90
Waggons nach Moskau geſchafft haben Ferner wird ge
meldet die Deutſchen hätten auf Antrag eines Oberkom
miſſars die durch die Ruſſen zurückgelaſſenen polniſchen poli
tiſchen Sträflinge amneſtiert

Erneute Beſchießung von Belgrad
Die Köln Ztg meldet von der holländiſchen Grenze

Aus Niſch wird den engliſchen Blättern gemeldet Laut amt
licher ſerbiſcher Meldung wurde Belgrad am Nachmittag des
12 Auguſt ohne jede Urſache von den Oeſterreichern be
ſchoſſen Das Feuer wurde von den Höhen weſtlich Semlin
aus auf die Stadt gerichtet Es wurden Haubitzen ſchweren
Kalibers benutzt Die Serben begannen alsdann mit der
Beſchießung von Semlin und Pancſova um den Feind zu

ein Feuer penhe Mehrere Häuſer von
Semlin wurden in Brand geſchoſſen

2375 Deutſche und Oeſterreicher in Jndien gefangen
e B Amſterdam 18 Auguſt Einer Reuter Depeſche

aus Simla zufolge ſind 1143 militärpflichtige Deutſche und
Oeſterreicher im Deportiertenlager Ahmednagar bei Bombay
gefangen geſetzt Die übrigen und Oeſterreicher
werden in verſchiedenen Orten des Landes überwacht in
die ſie aus ihren urſprünglichen Wohnſitzen übergeführt
wurden Jhre Zahl wird auf 1232 angegeben

Verbannung der deutſchen Koloniſten nach Sibirien
Jn Jaſſy treffen fortgeſetzt Flüchtlinge aus Wolhynien und

Beſſarabien ein die Einzelheiten über die ſyſtematiſche Ver
treibung der Deutſchen aus dem ſüdlichen Rußland erzählen Nicht
nur alle deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Staatsangehörigen
ſondern ſelbſt die Deutſchen deren Familien ſeit Generationen
ruſſiſche Untertanen ſind werden nach Sibirien verbannt Der
Gouverneur Melnikow von Wolhynien hat einen Erlaß ausge
fertigt der am vergangenen Sonnabend den 1 Auguſt a St in
Kraft getreten iſt Demzufolge iſt das Verlaſſen Rußlands mit
den härteſten Strafen bedroht Alle Deutſchen aus den Bezirken
Rowno Dubno Kremenez und Kowel werden von Koſaken aus
gehoben und auf offenen Güterwagen nach Sibirien geſandt Dort
wo Mangel an rollendem Material iſt werden die Bedauerns

der Pekersburger J werten per Etappe zu Fuß transporkiert Auch aus dem Gouver
nement Kiew wird das Gleiche gemeldet Selbſt die Koloniſten

deutſcher Abkunft die von Katharina im Kiewer rk angeſtedelt
worden ſind müſſen Haus und Hof verlaſſen und den Leidensweg
nach Sibirien antreten ec

Deutſches Reich
Der Glückwunſch des Reichskanzlers

T U Berlin 18 Aug Dem Berliner Korreſpondenten
des Neuen Wiener Tagblattes werden nachfolgende
Aeußerungen zur Verfügung geſtellt die der Reichskanzler
dieſer Tage im Hinblick auf den Geburtstag des Kaiſers

en Joſef einer politiſchen Perſönlichkeit gegenüber ge
an hat

Daß wir den Geburtstag des Kaiſers und Königs
e Joſef wie unſere eigenen Feſte mitfeiern iſt alt

ergebracht Der Kaiſer hat in den deutſchen Herzen einen
unzerſtörbar feſten Platz Meine perſönliche Verehrung für
den Monarchen hat nur noch geſteigert werden können durch
den Anblick der unbeirrbaren Feſtigkeit mit der
der Kaiſer in dieſem Weltenſturm auf ſeinem erhabenen
Platze ſteht Das Banner Habsburgs das Seite an Seite
mit unſeren Fahnen kraftvoll und ruhmreich durch ſo viele
Schlachten getragen worden iſt grüßen wir am 85 Geburts
tage des Kaiſers mit den ſtolzeſten Gefühlen

Reichsſchatzſekretär Dr Helfferich

wird dem Vernehmen nach bei der Einbringung der neuen
Kriegskreditvorlage im Reichstage eine längere Rede halten
in der er ſich auch wie der ſchreibt über die Frage

Kriegsneuer eichsſteuern beſonders eine
gewinnſteuer äußern dürfte

Die Arbeitsleiſtung der Reichspoſt

IB Berlin 16 Aug Ueber den Umfang der der
zeitigen Arbeitsleiſtung der Reichspoſt ergibt eine beim
Briefverkehr vorgenommene Zählung daß einſchließlich des
Briefverkehrs nach dem Felde gegenwärtig im Reichspoſt
gebiet täglich 25,8 Millionen Briefſendungen auf
geliefert werden Jm letzten Friedensjahr 1913 machte die
Tagesauflieferung im Reichspoſtgebiet 17 Millionen Brief
ſendungen aus Die jetzige Tagesauflieferung iſt daher
gegen 1913 um 8,8 Millionen Sendungen größer das iſt
um 52 Proz während die durchſchnittliche Jahresſteige
tung bei dem Briefverkehr ſonſt nur 7 bis 8 Proz für zwei
Jahre alſo 15 Proz beträgt Der geſamte Feldpoſtver
kehr nach und vom Felde ſowie innerhalb des Reichspoſt
gebietes umfaßt jetzt im Reichspoſtgebiete Bayern und
Württemberg nicht einbegriffen täglich 16,4 Millionen
Sendungen mithin annähernd ſo viel als 1913 die ganze
Tagesauflieferung im Reichspoſtgebiet betrug Bei der Be
wertung dieſer bedeutenden Leiſtung darf nicht außer Be
tracht gelaſſen werden daß dem heimiſchen Poſtbetrieb drei
Zehntel ſeiner Beamten und daß die Hälfte aller Unter
beamten das ſind weit über 80 900 Mann entzogen wor
den ſind und daß die Reichspoſt dafür mit Aushilfskräften
arbeiten muß die erklärlicherweiſe oft wechſeln und deren
techniſche Gewandtheit der des Berufsperſonals nachſteht

Aenderung des Reichsvereinsgeſetzes

Der achte Ausſchuß des Reichstages wird laut D
am Freitag den 20 Auguſt vormittags 10 Uhr zuſammen
treten um den Entwurf eines Geſetzes über Aenderung des
Reichsvereinsgeſetzes zu beraten Es handelt ſich dabei iſt
weſentlichen um die Streichung der Beſtimmungen über den
Gebrauch fremder Sprachen in öffentlichen Verſammlungen
und um die Teilnahme Jugendlicher an politiſchen Vereinen
und Verſammlungen Der Vorſitzende des Ausſchuſſes iſt
der nationalliberale Abgeordnete Dr Junck

Wegen deutſchfeindlicher Geſinnung verhaftet
Jn Straßburg wurden mehrere mittlere Verwaltungs

beamten unter der Anſchuldigung der Bekundung deutſch
feindlicher Geſinnung verhaftet

Letzte Depeſ chen

Ein engliſcher Kreuzer und
Zerſtörer vernichtet

Luſtbombardement von London
W TB Berlin 18 Auguſt Am 17 Auguſt 10 Uhr

abends griffen fünf Boote einer unſerer Torpedoboot
flottillen bei Horneriff Feuerſchiff an der jütiſchen Weſtküſte
einen engliſchen modernen kleinen Kreuzer und acht
Torpedobootzerſtörer an und brachten den Kreuzer und
einen der engliſchen Zerſtörer durch Torpedo
ſchüſſe zum Sinken Unſere Streitkräfte hatten keinerlei
Verluſte

Jn der Nacht vom 17 zum 18 Auguſt griffen unſere
Marineluſtſchiffe wiederum London an Es wurden die
City von Lendon und wichtige Anlugen an der Themſe
ausgiebig mit Bomben belegt und dabei gute
Wirkungen beobachtet Außerdem wurden Fabrikanlagen
und Hochofenwerke bei Woodbridge und Jpswich erfolgreich
mit Bomben beworfen Die Schiffe erlitten trotz ſtarker
Veſchießung keinerlei Beſchädigung und ſind ſämtlich zuriſck
gekehrt

Der ſtellvertretende Chef des WWmiralſtabes
gez Behndke

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Han el
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J VSiegfried Dyck für Unterhaltungeblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratonei für den h AlbertBarth Druck und Verteg e t endel Sänmtlich in

alle a S

Fräfteverfan u frühzeitiges Altern
Alle ſolche welche die beirKbenbe r haben daß ſieihre Kraft verlieren ſollten ſich ſofort aus der nächſten Apoſheke die ärztlich

glänzend beurteilten Regipan Tablett en beſorgen Ein Triumph der
Wiſſenſchaften Erfolg wird garantiert
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Fräulein Kadett
Kriegsposse in s Bildern v J Winkelmann u W Steinberg

Musik von Paul Lincke
ModellzauberSonnabend

zum 1 Mal

ritten

kampf

T

Anfang 10 Uhr
Nur noch 3 Auftührungen

Wiedereröffnung

nachmittags 5 Vhr

Der Traum eines
z Reservisten

Kommandanfen

Abwehren einer

Neuester
Schlager

Fernruf 1224

Ter

Ertolgroiohe Machhiſe

in allen Schulfächern
Starke Neue Promenade 5

Su eer kaufen

Knochenſchinken
ſaftig wenig geſalzen 10 16 Pfd per
Pfd zu 70 Mk gegen Nachnahme

B Louis Eſſen Bredeney

Knotenfreie
Handſtricke

bis ca 30 Meter Länge hat in großen
Mengen preiswert abzugeben

A Samuel Alter Markt 7
Telephon 8092
110 Zentner

Holzkohl Eiſen
hosphorarm 40 Ztr Siegerländer

Weißeiſen
haben abzugeben

Golka 4 Ostermann
Eiſengießerei Diemitz

Wollwasch Seite
Stück 30 Pfg

anentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen c

schnee Nochf Gr Steinitr 34

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk Rache

Bei Beſtellung durch Poſt
Telephon Nr 4889 Komme
auch außerhalb

Ein und LPerkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Jch kaufe
nur Donnerstag den 19 Auguſt
von morgens s Uhr bis 7 Uhr abds
künſtl Zähne auch zerbrochene

alte Gebiſſe
inHotel Gold Ring Zig

Zahle pro Zahn bis 1 Mk

Altes Metall
Meſſing Kupfer Zink Zinn kaufterdinand iaassengier

Metall Gießerei Barfüßerſtraße 9

r Vermietungen V

Krukenbergftraße Nr 1
herrſch 7 Zimm Wohn Parhett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

laſſe
rte oder

ſofort

Pascae Theate

Leipzigerstrasse 88

7 20 August

Nach dem Tongemälde von C M Ziehrer

Der grösste Kriegsfiim der Gegenwart

Ueberftrifft alle selbst die unter Gefahr im feindlichen
feuer bisher gemachten Kinematographischen Auf
nahmen durch die diesmaliqe Jodesverachtung des
Phofoqraphen welcher durch seine Kühnheit Ge
fechisszenen aufnahm die man nur außer in diesem
film an der Schlachtfront zu sehen bekommt
Kavallerie Pafrouillen auf scwierigqen Erkundiqungs

Die Gefangennahme
im Aufomobil durch Päftrouillen

Gefährliches Auffahren der Geschütze in Feuer
stellung Gewaltiges Schlachtgetümmel mit Bajoneift

feindlichen Kavaollerie
Aftacke durch Infanferie Der Ueberfall einer Vor
posfenstellunq Eroberung einer feindlichen Fahne

eines

2 Kaufgesuche V

Donnerstag den 19 Auguſt
nachmittags 4 Uhr
abends 7 Uhr

Konzert
Stadttheater Orcheſter

Leitung
Kapellmeiſter Fr Volkmann

Eintrittspreis
Erwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pfg

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt

Die ſchönſten Be leuchtungskörper

Elektriſch Gas
billige Preiſe

Gustav Renseoh Poſtſtr 4

m

W J

4 Akte

feindlichen

ein junger
Für Baugeſchäft

Maſchinenſchreiber

e Dame
mit guter Handſchrift ſofort geſucht
Meldungen mit Gehaltsanſprüchen
Angabe bisheriger
B K 7508 an Rudolf

Tätigkeit unter
Moſſe

werke G m
Prov Hannover ſuchen Verbindung
mit einer größeren Firma zwecks
Vertrieb ihres Waſchmittels Sodex
für Halle und Umgebung

Arbeiter Sängerchor

Sodex Vertrieb
Di Holländiſch Seifene h Srehen

am Freitag den 20 Auguſt abends
im Volksparkgarten

zum Beſten der
unter ſreundl Mitwirkung der Halleſchen Bergkapelle

ſind ſchon jetzt in den bekannten Stellen und im Volkspark zu haben

Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert beſtimmt in dem geräum unteren Saal ſtatt

Hohbes und sicheres Sinkommen
bieten die Leibrenten Verſicherungen auf 1 oder 2 Leben

Germania in Stettin
Seither mehr als 56 Millionen Mark für Leibrenten ausgezahlt

433, Millionen Mark Sicherheitsfonds
Vertreter Walter Rühlemann Halle a Große Brauhausſtraße 17

Apoſſo Theater
V Rur noch 3 Aufführungen von

GrossesSchwank in 4 Akten v Oskar Blumenthal u Guſtav Kadelburg

Olympia Parke
Morgen Donnerstag 4 und s Uhr

2 Militär Wohltätigkeits Konzerte
Geſamte Artillerie Kapelle Erſatz Abteilung Nr 75

Leitung Kgl Obermuſikmeiſter C Steuer
unter Mitwirkung des verwundet aus dem Felde zurückgekommenen

hieſigen Konzertſängers Herrn W AHugspach
C Eintritt 20 Pfg Verwundete und Kinder frei

Bad Lauterberg Har
schönste Erholungsstätte idyllische Ruhe Neueste Einrichtungen
Med mechanische Apparate Prospekte von der Badeverwaltung
Sanatorium Dr Dettmar fr Ritscher für Nerven Herz Magen
kranke Erholungsbedürft Beweg Stör Wieder eröffnet 1 Mai

wohnen on

über 100 im Felde ſtehenden Mitglieder

Programme a 209 Pfg Her Vorſtand

u et u
2 D

D

3 32 32 v

bei der

WeiblicheS De
Gebildetes junges Mädchen ſucht

J z 1 Okt Stellung zu Arzt als
Empfangsfräulein
und Hilfe auch evtl den Haushalt in
Ordnung zu halten

M Schumann Swinemünde
Bismarchkſtraße 23

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Vermisechtes

H Sohnee Taonl
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

J

Erneuern
von Metall Gegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengier

Matallwarenfabr Barfüsserstr 9
Fernruf 1196 Gegr 1839

Kanarien Vogel zugeflogen
Gütchenſtraße 20a part

Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6Brüderſtraße 4

II
ſicherer Fahrer mit mehrjährigerPraxis
militärfrei für ventilloſen Wagen

geſucht
Meldungen mit Gehaltsanſprüchen unt
V 2252 an die Expedition ds Blattes

Dampfpflugführer
und Maſſchiniſt

ſuchen bei z Lohn und Akkord
Rarl Roenach Co

Allenftein

mehrere

Meſſingſ

m

1 e J

e T

e
r

Hauspufz
Für unſere Metallgießerei ſuchen wir zum ſofortigen Antritt

tüchtige
chmelzer

gegen guten Lohn und dauernde Beſchäftigung

Meldungen ſind zu richten an die
Rheinischo Motallwaron und Maschinenfabrik

Sömmerda

n ges kann
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preußischen Renten Versicherungs Anstalt
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

beim Eintrittsalter Jahre 50 55 60 65 70 75
jahrlich ſo der Einlage Z,zg S z Biere 100 A I
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tarife
Aktiva Ende 1914 125 Mlllläonen Mark

Prospekte und sonstige Auskunft durch Leo Kreitling
in Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in Artern
Hermann Schmiedt in Bitterfeld H Börner Nachfolger
Inhaber Hugo May in Cölleda Markt 22 Friedrich Hilgen
feldt Buchhändler in Cönnern Starckloff Rafhmann in
Delitzsch Paul Moss Kaufmann in Eckartsberga Haupt
strasse 117 Gustav Peſzold Nachf Inh Paul Goldstein in
Eilenburg Torgauerstr 27 Julius Ritter in Eillenburg Tor
gauerstr 35 Ferd Cario in Eisleben Grabenstr 68/69 Ro
bert Hanisch in Falkenberg Schulstr 120 Curt Spiegler in
Hettstedt Wilhelmstrasse 1Il H Lucas Rentner in Bacl
Kösen Salinenstr 3 Frau Witwe M Witte geb Steckner in
Merseburg Burgstr 1l Bruno Mlasowsky in Mühlberg
Elbe Hospitalstr 227 Rudolph Müller Co in Naumburg a Topfmarkt 11l A Vogel in Naumburg a

Adolf Schulze in Ouerfurt Klosterstrasse 219 A Schander
in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau I
H Merker in Wittenberg G C Rothe Sohn in Zeitz

J Zei Kaut u Marnleiden
lese jeder meine Broschüre Gift und Kräuterkuren
Gegen Einsendung von 30 Pf in Briefmarken an die Firma
Puhlmann Co Berlin 229 Müggelstrasse 25a
erfolgt die Zusendung in geschlossenem Kuvert ohne

AufdruckV med Geyor Sperzialarzt für Haut u Harnleiden

durchaus volumbeſtändig
i Wohlfoiles Ersatzmaterial

für Portland Zement

dieſem an Aualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenpuß ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste e absolute Reinheil

und grösste Erhärtungs fähigkeit
bel hohem Sandzusatze

FeinſteReferenzen Villigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

Friedr Jesau vorm WVIIk KReupsch
Fernru 13
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